
seitetps Stilles. 

ON Ue ist III-sie- F 
M Muts 
— In der Familie Frass Wkighk 

in Deepwell hat sich ein kleines Töch- 
ter-sen eng-spat 

— Der Regierungs Gefängniß- 
Jvfpektor inspizikte vor einigen Ta- 

das Hall ConsILII-Gefängniß und gab 
das Urtheil ab, daß dassele dass sau- 
Ierftc seiner Art im ganzen Staate 
Uebraöka sei. Dies gereicht dem 

M und vor Allem Shcriff Zie- 

vers zur Ehre. 
—-—Mauchmel find die Klagen von 

stauen nur STIMMEN öfters aber 

mich M sie eine Form schlimmer 
Erkrankunz In jeder Weise aber 

hat DER-IS Rocky Mountain Tea« 
tausenden von Frauen geholfenv Er 

M ihxet Verstopfung abgeholfen. 
Frauen schwören darauf. Böc. Jn 
Ura. Mens- W. 14,4t 

—— Eos-Marter- Falldotf, Dan. 

Hinz Joh- M und War Haack 
»Und von Chaos-me woselbst sie einen 
«contract für die U. P. Bahn hinsicht- 
lich Pflaftetuug der dortigen Eisen- 
sabnftation ausführtcn, wieder nach 

Gier zurückgekehrt Sie sind jetzt mit 
Wen im Soldatenheim be- 

W. s 

-—— Herr Emil Waidach, einer der 

Miete der TrainiCompagnie des 
7. Reqiments, die kürzlich mit feiner 
Alte orgairifirt wurde, bildet sich jetzt 
Of der Universität zu Ehicago milis 
W aus und hat bereits gute Fort- 
W gemacht Ader W wird 
Ists einige Wochen währen Das 7. 
W soll noch diese Woche in den 
Mesdienst eingenmitert werden· 

—- Det als «..Aquand-Feind« be- 
iduldigte Martin ZschachC welcher 
hier eingesperrt ist, hat sich an den 
dungerftreit begeben und verweigert 
die Rahrungsaufnahme Wenn die 
anderen Gefangenen ihre Mahlzeiten 
erhalten, begiebt er sich in eine andere 
We feiner Zelle- um nicht zusehen zu 
küssen Er We ,nicht eher Nah- 
ma zu sich zu nehmen, bis er cert- 
W wird, aber man ist der Mei- 

IIO daß er wohl bald anbeißen 
sit-d. Zichacha kam vor fiini Jahren 
M Deutichkand nach Amerika und 
hat in der deutschensrmee gedient 

2 
-- Von morgen (Frciiag, 2. No- 

setnbm an, treten die neuen Brief- 
Ud Poftraten in Kraft. Jeder-, eine 
Unze oder darunter wdearwde Brief 
Ums-mit drei Geists frankirt werden« 
Jud was darüber ät, um das Doppel- 
U Für Posttartst sind 2 Cents zu 
entrichten resp. auf jede Poitxarte 
Meinem Eent noch eine l Cent- 
Idarte zu kleben Briefe, mit nur 2 
cents frankirt, werden nicht beför- 
dert. Jst der Absender auf dem Cou- 
trrt angegeben, erhält er den Brief 
zurück, muß aber den fehlenden drit- 
ten Cent nachzuhlen. Jst der Absens 
der nicht angegeben, wandcrt der 
Brief nach Washington und wird da- 
selbst geöffnet. We für Eer 
Island nnd M Coxmty kosten nur« 

»O Ernte wie sonst. 
« Morgen ist Allerseelenl -—— An 

diesem Medächtnisztdge unserer Ent- 
schlusenen tritt die Gestalt Des aemcrli 
tigen Todes mächtiger als sonst vor 

unser Auge Die Jahreszeit in die 
der Todtensonntag fällt. entspricht 
der trankiaen Bedeutung des Tages. 
Die Natur predigt irdische Vergäng- 
lichkeit, das Laub der Bäume liegt 
modernd aus dem fahlen Rasen, den 
Himmel verhüllen graut-, trübe Wol- 
ken, die Sänger der Fluren und Wäl- 
der sind davonaezogen nnd nur hie 
nnd da eine verlorene Vonelstimme, 
die mit uns geblieben ist tönt durch 
die neblige Herbstlust Vergänglich- 
Ieit predigen die langen Gräberreis 
sen aus dem Friedhof in abgelegener 
Stille-, um frisch-. Licheszeichen aus 
die stillen Hügel zu bringen« 

—- Jn dem von ihnen gestohlenen 
stoßen Automolnh das sie aus einer 
W in Omnha nahmen, wurden 
M einigen Tagen Fred Smith und 
Jo- Lnrson von ztveLDetektivs von 

W, Tales-; hierher gebracht und 
jun speiset M Durchs befördert 
Obt W unsere Beamten die 
W W Lotsen, der ehre der 

« leises Art-standen kein Andere-.- ist 
·-le M W der vor M in 

quMmWW- 

Jn einer Lincolner Zeitung er- 

zschien lebte Woche ein Artikel, in dem 
Zdie deutsche Presse des Staates Ne- 
braska beschuldigt wird, hinsichtlich 
der Freiheitsislnleihe eine ablehnende 
Haltung eingenommen zu haben. Die 
Publizirung machte den Eindruck, als 

Ssei sie von der Vertheidigungebehötde 
selbst inspirirt worden, was in umfi- 
gehenden Kreisen ein Gefühl der Jn- 
dignation hervorrief. Hierauf fah 

sich die staatliche VertheidigungsiBes 
.hörde veranlaßt, die Angelegenheit zu 
;dementii·en nnd zu erklären, daß sie 
Enichts mit der Veröffentlichung des 

zArtikels zu thun habe und das be- 
streffende Eircular, von dem eine Ab- 
sicht-ist genommen wurde-, welche dann 

Ein den Zeitungen erschien- ohne Au- 

ftorität von einem der Clerts ausge- 
zgcben Wh. 

! Jin Gegen-theil, die staatliche Ber- 

cheidigungsbehötde wänscht der deut- 

Zischen Presse Maskæs voUen Kredit 
Izu gM für ihre Wtützung der 
Regierung 
! C. Z. Sommer von der Freien 
thesie Publ. Co. erklärte daß der 

Ecsleuudif weil sich unser des 442 
iskemdsprachlichen Zeitungen der 

E»An1ekican Association« sich keine, 

Edeutschen Zeitungen befanden, in dem- 
Iumstqud zu- suchen ist, daß is dieser 
kGesellschaft keine deutschen Zeitungenl 
geduldet werden. Herr Sommer-L 
bewies. daß die deutschen Zeitungen« 

Ide- Staptes vie Fressen-spendng 
gung in liberasr Weise unterstüttmE 
Er betonte semer. daß die fremd-Z 
sprachliche Presse Nebraskas dem Lisk 
Wes-thut gegenüber Ispalz 
H Md jededeutsihe Zeitung in Re-; 
brasca den Verkauf der Bands in je-; 
der Weise amuthigte Herr Sein-; 
mer ist der Meinung, daß die deut-; 

sschen Zeitungen in diesem Lande für- 
Idee eriheitganleihe mer Raum in 
sinken Spalten verwandt haben, wies 
Edie englischen Zeitungen· 
l «Rissetversostrss von Schnqpphiuds 
L 
) — J 

: Dem-et Colo.: Es wird bekannt« 
Fee-nacht daß bereits dreizehn Händ-s 
let in Schnapss in Wyoming und New ; 
Mexito wegen der Unterstützung, die 
sie den Stiefelichäftlem oder »Booti 
leaaer5« des Staates Colorado ange- 
deihen ließen, verhaftet worden und 
die Artetirung weiterer bekannter 
Höndler in diesen Staaten sieht un- 

mittelbar bevor. Diese Männer dürf- 
ten vor den Großqetchwokenen ange- 
ktdgt werden« da sie die gesetzwidrige 
Einfale von beranschenden Geträn- 
ken nach diesem Staat nnteritützten 
Sollten die Angeklagten schuldig be- 
funden werden, dann steht ihnen eine 
schwere Zuchthaudsttafe bevor. 

—- Von den letzten Donnerstag zur 
körperlichen Prüfung fül- den Miti- 
tärdienst erschienenen jungen Leute« 
35 an Zahl, bestanden folgende deut- 
schen Namens die Prüfung: John E 
Martin, Alwin Stimpfig, F. W« 
.Roennfeldt. F. Mauren Frant Jen-« 
nemonm K. E. Wirken HJC F. Ban-i 
mann, R. B. Franz, N. L. Wahl. 
Sieben bestanden die Prüfung nicht« 
darunter W, J Cornelius. ; 

Jni Alter von 26 Jahren und 
7 Monaten starb vor einigen Tagen 
Carl Robert Peterion, Sohn von Gu- 
stav Peterson, an öitl Il. Straße 
ioohnhaft, nach längerem Siechthuin 
Vor Jahresfrist kehrte er von Josua 
woselbst er sein Heim aufgeschlagen 
hatte. kränklich zurück, und die letzten 
vier Monate war er an’ö Bett tiefes-. 
selt. Er hinter-läßt seinen Vater- 
zwei Brüder und eine Schwester-. 

— Die lutberischen Gemeinden der 
deutschen NebrastasSynode in und 
um Hostings gedenken am Sonntag- 
den 4. November-, in Oastings, Reh-« 
ein gemeinsames Mormationsfelt 
Izu feiern. Die Feier soll in der Ev.-" 
Luth. St. Paulus-Kirche in Hastinss 
stattfinden Folgende Paftoren wer- 
den über die bezw. Themata Anspra- 

eben halten: Pastor Michelmann über 
»Die Reformation ein Werk aus 

vGott«: Pastor Wendt über »De« 
Herrn Wort bleibet in Ewigkeit«: 
zkaftor Göde über »Die Nothwenbia- 
seit der Reformation«: Pastor popp 
über L.,uther«i Einfluß auf Kirche 
M AMICI-ON Pastor W 
über Jst-list uns lutW W nnd 
UNDan Not Didlaukies über 
LUI nd- isuudation of the Wo 
Masttisfounbintbelweean 

sona- Fsiisskks ke- Wiss-i 
Mo 

Aus New York: Die Mitglieder 
der Nahrungsmittel Adminisiration 
und die Leiter der verschiedenen gro- 
ßen Zuckerraifinerien sehen mit Be 
iorgnisz in die-Zukunft da die Zucker- 
knappheit nicht allein nicht besser zu 
werden scheint, sondern eher größeren 
Umfang anzunehmen droht. Man er- 

wartet erft im Dezember-, wenn die 
neue Zuckerernte zum Verkause ge- 
langt, eine Verbesserung der kriti- 
schen Lage. Viele kleinere Läden ha- 
ben bereits keinen Zucker-verrate 
mehr und die größeren Geschäfte ver-· 
taufen nur in ganz geringen Quan- 
titäten. Jn den Hotels werden keine 
Zuckerschalen mehr vorgesetzt-. sondern 
mit jeder Tasse Kaiser giebt es nur 

ein oder zwei Stückchen Zucker Da 
aber viele HotelWr ihren Zucker 
in großen Quantitäten vorher ein- 
tauften, suchen sie dadurch zu profiti- 
ten Für mehr Zucker wird extra bei- 
rechnet. Durch die Zuckernoth wird 
das Candngeschäst schwer betroffen- 
Zuckerwert wird aus dem Weils-Z 
nachtstiieh heuer seltener werden. ? 

Former wird II sman beschwiIJ 
dest. « 

Aus Lineolm Franc C. Schröder,1 
ein angesehener Former aus DeWiti,E 
fiel kürzlich zwei-gewinnen Bauern-Fl 
fängern in die Hände und bedauert- 
jetzt den Verlust einer Summe von 

810,000. Herr Schröder hatte vor 

einiger Zeit Famland zum Verkauf 
angezeigt und angeblich auf diese In- 
zeigen hin stellten sich kürzlich zwei 
Männer bei ih mein- die sich als die 

bevollmächtian Vertreter von zwei 
Kapitalisten aus-gaben die Farinland 
zu taufen wünschten. Jm Vertrauen 
erzählten sie dein Bett-»genau daß sie 
große Summen in Bärienfoekulatias 
nen gewinnen und wußten ilm fchließi 
lich zu veranlassen, ihnen einen Wech- 
fel von 810,000 für gleiche Zwecke zu 
übergeben Nach der Uebergabe die- 
ses Betrages verständigten diese Gau- 
ner ibr Opfer, daß er 830,000 »ver- 
dient« hätte, und übergaben ihm eine 
Kassetw die angeblich diesen Betrag 
enthielt. Seither sind die beiden 
Männer verschwunden und Herr 
Schröder bat das Nachsehen, da die 
Kassette nur zwei Vananen und ein 
ironifches Schreiben enthielt. 

steife-— m vakat-Ei Tag is- 
ciuabx 

« 

i 
l 

Jn Zukunft wird in den meisten 
Resiaurationen in Omaha am Dien- 
stag kein Fleisch u. am Mittwoch keinj 
Weizenbrod verabreicht werden. Die- z 
fen Beschlqu faßten etwa 100 Reftaui ! 
rateure Fisch soll durchweg am Dien- 
stag servirt werden, und am Mittwvchj giebt es nur Braun- imd Roggenbrats Es wird auch geplant, eine Zackern-: 
tion festzuan und für mehr Zucker 
Ertragebühren zu berechnen. 

Kann a Zucker taufen 
Wer e Geld bat, der kann Austern 

essen- 
Und wer keins hat kann Kartoffan 

freiierl 
Männer bei ihm ein« die sich als die; 
lionen Pfund. l 

l 

i 

i 

Wer hat Geld indemer- j 
Z 
l 

i 
i 

Großer Eiernmiti des Landes. 

Aus Chicaam Noch einem Bericht 
der Ehicaqo Butter und Eier- Börse 
befinden sich gegenwärtig fast 2115j 
Millionen Eier in 400 Nahrungsmib H 
tel-Lagerhäuiern, oder ungefähr 21« 
Eier für jede Person des Lande-IT 
Troß dieses Rieienvorratbes werden« 
dieselben jetzt für 37 Cents per Du- 
tzend im Großhandel verkauft i 

—- LU Spiehs in Doniphan, der; 
schwer an der Lunaenentzündung dass- 
niederlag, befindet sich wieder auf 
dem Wege der Besserung 

Reue trmslstlon stell sub the 
postae-stei- u Casal til-tax Nod ou 

0ci. U u requires by Use net of Oec 
C.1017) 

Explosin in PulverfeiriL 

Monmo- 26. Okt: ungeheure 
Explosionen zerstörten einen Theil 
der Jlnlaqe der Canada Explosives 
Co· in Baudeeuil heute Morgen. Die 
ersten Berichte melden keinen Verlust 
an Mensch-stehen Die M·’ 
neu hielten eine sit-tilde lang an und; 
der Himmel schien ein einziger also-I 
ßes Jammers zu sein mit hielten-is- 
genbosen der Flammen und brennen- 
den Bänken M Will-Ist be- 
schäftigt- uneeiöbe 1500 M Det; 
Verlust wird cui UMWO detach-i 
net Ein m- einer elektrische- 
W New W 

,-«, 

Näumungs-Perkauf 
Unser Herren Llnefiattnnaii nnd Schneider Meiebait nnt eine solche Ansideninnm erreian dass wir aeznnnmen sind. in ein ariisie 

re-:— Quartier innziizienen sie-er anstatt unseren arefzen Waarenperratn unter nicht zierinaen Ausgaben »z« traust-fernen lieidilassen wir, 
unen niaantisijien IliiiziiaszieerisaxiF zu nerainialten Illliss Hins; Eertaeden nnd die Preise werden dazu beitragen, das: nicht-J ndrig bleibt. 
Wir Opfern das-.- ziesaininte Waareniaqer nian inird in unseren neuen Laden nberflinrt werden« 

Wir nassen ein ainesk Lager nun Emndard Waaren nnd efieriren dasseine dein Publikum Zu den besten Linraainiy dic- jeinalsz in 

Nrand seliin Hierer innrden Umerniiiiche nnd bester Welle nnd Ticusnde anderer dee Miicknmmsss, Hosen, Eiveaterg, Hemden sowie 
Schlusse-. LIkiisiiercx ieouene Hemden, Jtrlseitcsliinden Mannen Oandiiniine Oandkesser nnd Oandtnfcliein Fausthandsckinlie LeeralLA Ne- 
qenkijckcb tlmtiijeiilich Alle-L 

Wir hat-sen dass Vrininacr Gebäude nn nördlicher Lacnfiskrasie gemeinen drei Tniiren iiidlich eeni KönleriHoteL dass wir solcher- 
ineise einrichten das; e:— einer der ichdnsten nnd niedernfien Schneider nnd Ilnsiiaitnngsts Läden ini Staate werden nnrds 

Verkauf ist jetzt im Gange Kommt! 
—-«-- .-.-.- .« 

Muttiuaws 
Garantitst cchtmollcne 

.M-ckiaam 
sit Männer and Knaben. 

Istss ist-:- NOT 
Werth aufwärts bis zu s15.00. 

Willens Socken 
Echtwollenc Socken, 

Verkauf-Zweig ...... M 
Echt wollene Socken, werth 50c. 

jetzt nur .......... ZZE 
3 Paar für 81200. 

Besonders schwere wollene 
Socken, Finsgrslicftc Wolle, 
werth 75c. für ...... W 

Angst-Zwang 
Unsere Kinder Abthcilung. 

mir Zwecken-, Hemden, Hüte- 
Kavpcm llntisktväfchc, Union- 
allg und Lvemlls 

Wasser Isik zu des Mem 

Umu Auzngc 
Tiefke- chidunagftück wurde 

letztes Jam- fiir Inst vertaqu 
Jth USE 

Halbton-Heute Union Anziiae 
werth 82.5(), jetzt ..81.65 

Union s Anzüch aus Kamm- 
qarm wert 32.75, ..81.98 

Feine wollcne Union Anziiac, 
werth 8550 jetzt HNZC 

Union Anzügc wcrth Ziff-T 
jetzt nur ........ 8125 

Wtsm Hemden 
sl.50 wolle-ne Hemden. QIJI 
8200 wollt-ne Hemden BLCZ 
8250 wolle-ne Hemden, 81.98 
ZLZJZ wollenc Hemde-L 8298 
8500 wollcnc Hemde-m 84.25 

Ersncht, diese Hemden schon 
zmvollcn, da dieselben besondere 
Barqoins sind. 

Resentötkc 
81500 Regenröcke jetzt OSOS 
81200 Regenröcke jetzt s7.95 
ZIODO Negenröcke jetzt MOZ 
8750 Reqemäcke jetzt HZJZ 
3500 Regenröcke jetzt HZOZ 
8400 Regenröcke jetzt szss 

Kappe-i 
skie smmwm jetzt ...... 457 
st.00 Kappe-, jetzt ....75c 
81110 Rappen, jetzt Ist 

Gleichfalls ein schönes Lager 
von Trenchsskappem neue Mo- 
delle, von 82.00 bis DIE 

Hufen 
Diesi- ist eine große Gelegenheit- 

Hoer 
zu einer großen Reduktion zu 

kaufen. 

Handschuhe 
Leder-ne, Arbeits- und feine 

Halbhandfchube. 
soc bis 82.00. 

Sie werden finden. daß Sie 
dieselben zu diesem Preise nicht 
zum Engwspkeise taufen kön- 
nen· Eine große Verschieden- 
heit zur Auswahl. 

Smams 
Wollenc und baumwollene 

Ssestets 
7sc und aufwärts-. 

Ausverkauf aller Knaben 
Sweaters billig. 

Echtwollene Sweaters, wetth 
s7.00, 8445 und .Q-1.95 

crekalts 98c 
Echte Jndigoblau gefärbte 

Oder-alls, alle Größen. Regu- 
läker 3125 Werth Ost 

mdiikt M d 1rn Hrnctvrtx hnti Wd Ec! un ::1ic1)z.1!1««1!1:M«ix«:13(·»kl1!1n:—:-1 Vor LW n Ums-. 

s Greenverger Sonnen s 

GLOVER- GEBAEUDE - WESTL DRITTE sTRAssE 

sont Kriegsmann-is 
Gortsesung von Seite U i . ! 

CTrue cum-lauen M sub the-( 
pessima-mit u Gunst W, Nest-» ou- 
set U. u require-i by the tat ok Ochs 
e. um. I 
Ame-« wie-i i« du Schick-I 

stät-ex i 

Amerikanifchcs Feldhauptquartierl 
in Frankreich, 27. Ott.: Amerifaniii 
sche Truppcn befinden sich fett in dcnI 
Schiätzengräben der vordersten Linie.l 
Die Aniaekie scuckte den erstens 
eines Morgens um 6 Uhr auf deut- 
sche Arbeitsmaanin ab und die 
Deutschen antmokten·«nun ununter- 
brochen. Behelmte Jnfcmterie mat- 

fchitte ohne Wissen des Feindes in 
derselben Nacht durch Regen« und 
Schlamm in die Gräben. Sie wur- 
de von den französischen Soldaten 
enthusiastiich begrüßt. Der nächste 
feindliche Schüyengtaben befiw sich 
in mehreren hundert Dade Entfer- 
mum. Dieser Kampfabschnitt ist ei- 
ner-der tut-fasten an der ganzen 
Itant 

Ums tun-bund stock with the 
postwuusk u Gram blutl. Not-» oaj 
Ort 31.ss wanko by Un set of Oct l 
O UIH 1 
Kanzler Michaelis soll kesiguitt ishr-; 

Aus London: Eine drei-Hofe aus 
Amsterdam hier cinaetkossene Preß 
depeiche meldet, daß Reichskanzler 
Michaelis feine Resignation in des 
Kaisers Hände gelegt habe. 

Ums traut-Um- M with the 
vom-nun u Crit-C law, Nod-. on 

»Ort. sl u komm-es dy the set oi Oct- 
JI UN- 

HMches soll Mist über 12 sic- 

L link- triesinleihe. 

) Uns Amsterdam: Die Summe von 
12, 430, 000, 000 M W Zeic- 
mmqen am ts, O her endet-n- 
wurden fürs kit- Wem 
leis-F gezeichnet wieaus Mser Is- 

WY AUE- ME s- 

L 

(M tratde Ulecl wuls- Use 
positiv-nor It Graus Manch Not-» on 
Oct. 31. u required by the set ot Oct. 
s. WIT- 

s 

Deutsche bringen eilig Manns-haften 
such Julien zur Betstätksss. 

Aug London: Von Ver-n wird be- 

richtet-daß dir öfterrcichifchifchwcichs 
kischc Grenze geschlossen ist und daß 
die Deukichen Verstäkkungcn an die 

italirnisilhieJ Kriegt-from schaffen. 
Graf »He-stinkfous Kanzler entmu. 

London, 30. Okt: Graf v. Hekt- 
ling ist zum deutschen Reichskanzler 
und der gegenwärtige Reichskanzler 
Dr. Gcotg Michaclis ist zum preu- 
siichcn Ministerpkåsidentcn ernannt 
worden. So lautet eine hier eingc 
troff-ne drohtlose Depciche aus Am 
stekdam 
(M ist«-ahnen Nod with Us- 

Muts-stet- u M W Nob» on 

Ost-IX umütmädythcmotdet 
Ists- 

Ameriknifchei Schiff ankommt mie- 
der eise- Taubheit 

Ein französischer Seelmsem Noch 
einem erbittertcn Kampfe- der beina- 
he vier Stunden dauerte, einem deut- 
schen Tquchboote entkommend und 
mit sieben Leuten seiner Mannschaft 
verwundet, zwei davon schwer, langte 
ein amerikanischer Dornpr ans ei- 
nem amerikanischen Hafen hier an. 

Die rechtzeitige Jntervention eines 
amerikanische-n Torvedobootö allein 
bewahrte das Schiff davon, auf den 
Meeresgrund versenkt zu werden« 

Uhu- tmslsucv sloc IM- the 
von-lauter u Ort-C Uan Not-» on 
Oct. sä. g requires di m set ot Oct. 
s. 101 

stitifche Miste der M III W. 
Ost-set 

Aus London: Britifche Verluste 
die Uhr-w der mit dem is. Oktobre 
end-adm- Uoche qemekdet wurden, be- 
laufen M auf l7,041. Die Verluste 
ver-theilen sich wie folgt: Offtsiere Ie- 
tödtet oder an ihren Banden gestor- 

MADE-MICH- CM A- 
ierevewundet oder vermißt; IN; 
W AMI- 

(’t’ruo tun-lauen filed Und the- 
poetmsster It Grund Man Neb« on 

Oct. 31. ss require-d by the set ot Oct. 
C. 1917.) 

Itlnd tm Rinde der Rebelliou. 

London, 25. Okt.: Das Gefährliche 
der Situation in Jkland wird von ei- 
nem Eokrespondenten der »Daily 
Mail« geschildert der seit einigen 
Wochen die Thätigkeit der Sinn Fei- 
nck verfolgt hat« Er sagt, der ganze 
Westen Jrlands befindet sich am Ran- 
de einer bewaffneten Rebellion 

Ums crust-non Alt-sc with the 
postmutek It Samt cela-C Neh» on 
ort. Il. u required by Use set ot 0ct. 
s. NU. 

Deutsche über-s tu erster Reihe. 

Aus Washington: Vierunddreißiq 
Nationalitäten, über das ganze Land 
verbreitet, warfen letztth ihr Geld 
in den Schinelztigel der zweiten Frei- 
heitsanleihe, in dem Bemühen, die 

Canwagne zu einem Erfolg zu gestal- 
ten. Während der ersten Campaqne 
zeichneten die verschiedenen Nattern-« 
litäten weniger als s250,000,000- 
doch sie haben die Bedeutung des 
Kriegeeetfaßt während der verflolss 
lenen Anleihe-Composite, was ieinenf 
Ausdruck in vermehrten Bondsvevi 
läuer fand. Eine Liste, die die amt- 
lich gerneldeten Zeichnungen nach 
Rassen und Beträgen im New You-ler« 
Reiervediftritt bis zum 20. Oktober-» 
brachte, folgt: ; 

Japaner s75,000; Chinelen 832,·" 
000; Juden 85,600,000: Griechen 
8175,000; Deutsche 310,500,000: 
Italiener- 84,500,000; Dänen Nod-- 
000: Norweger 8126,000: Polen 
8225,000; Ungarn Oldo,000: 
Schweden OBERON Finlitndet PHO- 
000: Assvkiet III-M: Armenier 
c58,000; Jrländer PM; Balsa» 
rier Nsooz Iwbiee 812007 serbier, 
ssUSOOz Kroaten M Jesuier 
M,000: Lithaaer 85400; Glut-o- 
nier 8120,000; Ruthe-ten 810,000; 
Böhmen ssiwdos Hawaii-mer Its-» 
iMs W IRS-ON cellW 
em, oodz Wer esooJM Sw- 
vier QIZMZ Ostia mscoci Oe- 

sterreicher 8128,()00: Schweizcr säb- 
()00; Slovcnen 880,000. Zusam- 
men Z23,210,100. 

Großes Zuckerlaser sufikspitt 

Aus Passe-la N. Y.: Bandes-Ge- 
hoimaacntcn berichten-n nach Wash- 
ington die Entdeckung von Millionen 
Pfund Zucker in Säckcn und Höllenr- 
dic als »top crust flouc« markirt wa- 
ren, in einem Vuffolo Waarenhaus. 
Die Oberfläche der Fässer war mit 
Mehlstaub bestreut. Der Vorrath 
dieses Zucker-J soll 150 Macaula- 
dungen betragen oder etwa 10 Mic- 
ilonen Pfund. 

Gitter Roth. Herr Caspar Guethi 
ner von Denver, Colo., schreibt: 
»Eine junge Dame hierielbsi, deren 
Gesicht mit Pusteln buchstäblich be- 
deckt war, erhielt den Nath, Forni&#39;s 
Alpenkröuter zu qebrauchm Eine 
drciwöchcntliche Behandlung mit die- 
ser Medizin befreite sie vollständig 
von ihrem entstellenden Leiden« 
Dieses bekannte und blutreiniqende 
Krauterheiimittel wird nicht durch 
Apotheke-r verkauft; es wird direkt ge- 
liefert von den Herstellem Dr. Ueter 
Fahrnen sc Sons Co» 19—25 So. 
Honne Ave» Chicaao, Jll. 

Resecniifise Bereits Lust-Isla- 
M 

Plattdeutscher Verein —- ieden let- 
ien Sonntag im Monat, Nachmittags 
2 Uhr, im Bereintlokah 

Lieder-kraus —- ieden ersten Sonn- 
tag im Monat während der M 
November bis Mai, Nachmittags 3 
Uhr-. 

Mcher MMM —- ie- 
den Man sen-VI im Umsi- 

giootsz I Uhr- tin LW 


